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Sehr geehrte Damen und Herren,

In Sachsen-Anhalt engagieren sich zahlreiche Vereine, Institutionen 
und Kommunen für eine menschenrechtsorientierte Gesellschaft.  

Seit einem Jahr geht zudem das Bundesministerium des Innern mit 
dem Bundesprogramm ZUSAMMENHALT DURCH TEILHABE 
mit  neue Wege in der Engagementförderung: Verbände wie Sport, 
Feuerwehr, Wohlfahrts- und Heimatpflege oder Träger der kirchli-
chen Bildungsarbeit , aber auch Initiativen und Bürgerbündnisse, 
erproben neue Modelle zur Stärkung demokratischer Teilhabe und 
Prävention gegen Rechtsextremismus. Von der Altmark bis zum 
Burgenlandkreis stehen Berater-Ausbildungen, Trainerschulungen 
oder Fairness-Projekte exemplarisch dafür, dass die Verbände und 
Initiativen ihre Mitglieder aktiv in diese Sensibilisierungsstrategie 
einbinden.

Einladung



maßnahmen im Elementarbereich ebenso im Fokus stehen, wie der 
adäquate Umgang mit rechtsextremen Veranstaltungen im öffent-
lichen Raum und die Herausforderungen im Handlungsfeld der 
strategischen Öffentlichkeitsarbeit.

Wir  freuen uns, Sie zur Netzwerkkonferenz „Zusammenhalt durch 
Teilhabe - ENGAGEMENTFÖRDERUNG FÜR DEMOKRATIE IN 
SACHSEN-ANHALT“ am 14. und 15. Juni 2012 im Maritim-Hotel 
in Halle/Saale begrüßen zu dürfen und danken bereits im Voraus da-
für, dass Sie mit Ihrer Erfahrung die Tagung ungemein bereichern.

Petra Grimm-Benne, MdL (Vorsitzende)
AWO-Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Veranstalterin

Das neue Programm wird an vielen Stellen auch vom Land Sach-
sen-Anhalt oder im kommunalen Kontext unterstützt, gleichzeitig 
gibt es an vielen Orten eine kreative Zusammenarbeit mit Netzwer-
ken und Trägern aus anderen Programmen von Bund und Land.

Mit der zweitägigen Netzwerkkonferenz wollen wir Ihnen die Mög-
lichkeit bieten, Ihre Erfahrungen mit denen anderer Programmträger 
zusammenführen, um in einem lebhaften Austausch Umsetzungs-
strategien, Herausforderungen und Übertragungsmöglichkeiten 
gemeinsam zu diskutieren. Neben diesem Praxistransfer, bietet die 
Tagung für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine interaktive 
Projektmesse, Vorträge und Podiumsdiskussionen.

Es erwartet Sie ein vielseitiges Angebot mit praxisnahen Fachforen 
und moderierten Gesprächsrunden. Die inhaltliche Themenpalette 
ist dabei denkbar breit angelegt. So werden wirksame Bildungs-



Tagungsmoderation: Ina Bielig (SPI GmbH)

10.00 Uhr  Image-Clip // Teil 1

10.05 Uhr  Begrüßung 
h�Dr. Christoph Bergner, Parlamentarischer Staatssekretär beim 
 Bundesminister des Innern, Beauftragter der Bundesregierung für  
 die Neuen Bundesländer
h�Petra Grimm-Benne, Landesvorsitzende der AWO 
 Sachsen-Anhalt e.V.

10.15 Uhr  Eröffnungstalk „Demokratie braucht Verlässlichkeit: 
Stärkung von Vereinen und Verbänden für ein demokratisches und 
weltoffenes Sachsen-Anhalt“
h�Dr. Christoph Bergner, Parlamentarischer Staatssekretär im 
 Bundesministerium des Innern
h�Stephan Dorgerloh, Kultusminister des Landes Sachsen-Anhalt
h�Petra Grimm-Benne, Landesvorsitzende AWO Sachsen-Anhalt
h�Andreas Silbersack, Präsident des Landessportbundes 
 Sachsen-Anhalt
h�Dr. Annette Schneider-Reinhardt, Geschäftsführerin des
 Landesheimatbundes Sachsen-Anhalt 
Moderation: Resa Memarnia (AWO Bundesverband)

11.15 Uhr  Image-Clip // Teil 2
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11.25 Uhr  Projektmesse und Mittagsimbiss
h�Präsentation ausgewählter Projekte 
h�Fragen und Gespräche mit einzelnen Projektträgern und 
 Verantwortlichen
h�Mittagsimbiss

13.30 Uhr  World-Café-Tische
Moderation: Nicole Marcus (Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.)
1. Demokratieförderung in der Stadtkultur durch lokale Vernetzung–  
 Uwe Schmitter (Netzwerk GELEBTE DEMOKRATIE in 
 Dessau-Roßlau)
2. Reaktionen auf rechtsextreme Aktivitäten im Gemeinwesen–  
 Anne Mehrer (Miteinander e.V.) und Hildegard Rode (Landeskoor- 
 dinierungsstelle des Beratungsnetzwerks im Sozialministerium)
3. Stärkung der Demokratie durch Kooperation zwischen Bürger-
 bündnissen und lokaler Vereinskultur – 

 Holger Platz (Beigeordneter für Kommunales, Landeshauptstadt   
 Magdeburg) und Susanne Wiedemeyer (Bündnis gegen Rechts   
 Magdeburg)
4. Unterstützung von Opfern rechter Gewalt. Praxen, Strategien und  
 Perspektiven im kommunalen Raum – Zissi Sauermann und Antje  
 Arndt (Mobile Beratung für Opfer rechter Gewalt)
5. Kooperation zwischen Bürger und Polizei bei rechtsextremen   
 Aufmärschen – Dr. Lars-Henrik Rode / angefragt (Polizeidirektion  
 Nord) und Torsten Hahnel (Miteinander e.V.)
6. Bürgerschaftliches Engagement als Demokratie-Impuls – 
 Luise Hartung (LEB Lutherstadt Wittenberg)
7. Partizipation von Migranten im kommunalen Raum – Mamad 
 Mohamad (Landesnetzwerk der Migrantenselbstorganisationen)
8. Strategien für mehr Demokratie-Kompetenz im Verband – 
 Jan Bartelheimer (AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.)
9. Kommunale Aktivierungsstrategie: Auf dem Weg zur „Stadt ohne  



 Rassismus – Stadt mit Courage“ – in Quedlinburg, 
 Timo Götze (Dachverein Reichenstraße e.V.)
10. Fairplay für Demokratie – Chancen und Grenzen des Sports in   
 der (Rechts-) Extremismusprävention – Anja Beutel und Daniel   
 Wenzel (Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.)
11. Politische Bildung im Elementarbereich – Katrin Reimer 
 (Arbeit und Leben Halle)
12. Bildungsarbeit zur Rechtsextremismusprävention in Sachsen-Anhalt –  
  Cornelia Habisch (Landeszentrale für politische Bildung)

16.00 Uhr  Pause

16:30 Uhr  Image-Clip // Teil 3 

16:35 Uhr  Podium: Nah am Menschen-Vereine und Verbände in der 
aktiven Vermittlung von Demokratiekompetenz

Es diskutieren:
h�Anja Beutel, „MuT Menschlichkeit und Toleranz im Sport“,
 (Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.)
h�Jan Bartelheimer, „AKTIVIEREN. MOTIVIEREN. BESTÄRKEN.
 Demokratie ist, was du draus machst!“ 
 (AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.)
h�Janina Schurich, „Teil werden – Teil haben – Teil sein (TTT)“,
 (Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt im Landesfeuerwehrverband   
 Sachsen-Anhalt e.V.)
h�Ute Seckendorf, Bundesprogramm „Zusammenhalt durch Teilhabe“
h�Cornelia Habisch, Geschäftsführerin Netzwerk für Demokratie
 und Toleranz in Sachsen-Anhalt
Moderation: Resa Memarnia (AWO Bundesverband)

18.00 Uhr  Abendessen
h�Beisammensein, Gelegenheit zu Gesprächen



Tagungsmoderation: Ina Bielig (SPI GmbH)

09.00 Uhr  Eröffnung 
h�Begrüßung: Susi Möbbeck, Integrationsbeauftragte des Landes 
Sachsen-Anhalt

09.10 Uhr  Fachforen: Demokratie hat Methode
1. Demokratie sucht Öffentlichkeit: Kommunikation im Web 2.0,   
 Steffen Jany (Agentur Korrektur nach oben)
2. Demokratie hat Regeln: Versammlungsrecht für engagierte Bürger, 
 David Begrich (Miteinander e.V.)
3. Demokratie braucht Jugend: Förderung von Jugendengagement 

 und -beteiligung, Stefan Vogt (Freiwilligen-Agentur 
 Halle-Saalkreis e.V.)
4. Demokratie kostet Geld:Fundraising für Engagement vor Ort, 
 Karen Leonhardt (Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.)
5. Demokratie braucht Integration: Engagement von Migranten vor 
 Ort, Karamba Diaby (Ministerium für Arbeit und Soziales des Landes 
 Sachsen-Anhalt)
6. Demokratie will üben: Methoden zur Toleranzförderung, 
 Barbara Höckmann (AWO-Ehrenamtsakademie)

11.30 Uhr  Rückschau auf die Tagung

12.00 Uhr  Ende der Tagung, Abreise 

Programm Freitag,15.06.2012



                              Saale

       
        

                        Universitätsring

                                      Frankeplatz

   
   

   
   

  G
ei

sts
tra

ße

                  Franckestraße

      
      

        P
hilipp-Müller-Straße

                      M
agdeburger Straße

   
   

   
   

   
   

    
   

   
   

   
   

   
   

   
 V

ol
km

an
ns

tra
ße

   
   

   
   

St
ei

nw
eg

 M
erseburger Straße

   
H

al
lo

re
n 

Ri
ng

                   Ludwig-Wucherer-Straße

Marktplatz

Hbf

B6

B6

B 91

B 80

A 14 Auffahrt Halle-Ost
A 14 Auffahrt Halle/Peißen
B 100/E 49 

A 14 Auffahrt Halle-Ost
A 9

Leipzig

Halle Süd Merseburg
A 38/ A 9

B 6 Halle / Trotha

Eisleben
Halle/Neustadt

Maritim Hotel 
Halle

Maritim Hotel Halle  
Riebeckplatz 4, 06110 Halle (Saale)

Hinweise zur Anmeldung auf:
www.netzwerkkonferenz.info
Die verbindliche Teilnahmebestätigung erfolgt ausschließlich 
über diese Internetseite. Es wird keine Tagungsgebühr erhoben, 
die Teilnahme ist kostenfrei.

Ausschlussklausel:
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen 
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 
Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder 
sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, 
den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.



Bundesprogramm 
ZUSAMMENHALT DURCH TEILHABE – 
Übersicht der Projekte in Sachsen-Anhalt 

AKTIVIEREN. MOTIVIEREN. BESTÄRKEN.
AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Jan Bartelheimer  
www.awo-sachsen-anhalt.de

GEMEINSAM FÜR DIE REGION!
Landratsamt Burgenlandkreis
Eva Theis; Thomas Böhm
www.burgenlandkreis.de

HORIZONTE
Bürgerbündnis Wernigerode
Wolfgang Dannheim
www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de  

STÄRKUNG DES EHRENAMTLICHEN 
ENGAGEMENTS BEI JUNGEN MENSCHEN
DLRG Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Holger Friedrich
www.sachsen-anhalt.dlrg.de

IDEE – INTERKULTURELL – DEMOKRA- 
TISCH – EHRENAMTLICH – EMANZIPIERT! 
DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Madlen Diaz; Dr. Tarek Ali
www.sachsen-anhalt.drk.de

NETZWERK JÜDISCHER FRAUEN 
SACHSEN-ANHALT  
Frauenverein BeReshith e.V.
Ellen Rublow
www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de

WIR STEHEN FÜR ABI – AKTIVIEREN –
BETEILIGEN – INTEGRIEREN
Jugendclub 83 Wolfen e.V.
Cornelia Geißler
www.jugendclub83.org

ZUKUNFT AKTIV GEMEINSCHAFTLICH 
GESTALTEN (ZAGG) 
Kolpingwerk Diözesanverband Magdeburg e.V.
Bernadette Proske
www.kolping-magdeburg.de

QUALIFIZIERUNG DES BÜRGERSCHAFTLI-
CHEN ENGAGEMENTS IN WETTIN-LÖBEJÜN
Kulturverein Wettin e.V.
Jens Rudolph
www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de 



TEIL WERDEN – TEIL HABEN – TEIL SEIN
Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt im Landes-
feuerwehrverband Sachsen-Anhalt e.V.
Janina Schurich
www.feuerwehr-sachsen-anhalt.de

ENGAGIERT FÜR HEIMAT UND 
DEMOKRATIE
Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e.V.
Dr. Marina Zubchenko
www.lhbsa.de

MuT – MENSCHLICHKEIT UND TOLERANZ 
IM SPORT
Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.
Anja Beutel
www.lsb-sachsen-anhalt.de

GELEBTE DEMOKRATIE STÄRKEN
Landkreis Harz
Danny Jahn
www.kreis-hz.de

LEBENSWERTE HANSESTADT 
GARDELEGEN
Stadt Gardelegen
Gerhard Krüger
www.gardelegen.info

KUNST FÜR DEMOKRATIE
Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land/
Otto-von-Bismarck-Stiftung Schönhausen
Dr. Andrea Hopp
www.elbe-havel-land.de
www.bismarck-stiftung.de

IDEENSCHALTER
Wbmotion e.V. Wittenberg
Margit Mehr
www.wbmotion.com

NETZWERKMANAGER ZUR 
DEMOKRATISCHEN TEILHABE
WIR e.V. – Landfrauen helfen sich selbst
Tina Kraatz
www.wir-landfrauen.de



Weitere Informationen und Kontakt:

Herr Jan Bartelheimer
AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Klausenerstr. 17, 39112 Magdeburg

E-Mail: demokratie@AWO-LSA.de
Tel.: 0391 62 79 174
Fax.: 0391 62 79 212
Internet: www.AWO-LSA.de

Anmeldung bis 30.05.2012 unter: 
www.netzwerkkonferenz.info
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Mitwirkende: 

Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt, 
SPI – Soziale Stadt und Land Entwicklungsgesellschaft mbH, 
Alternatives Jugendzentrum Dessau e.V.,
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.,
Ministerium für Arbeit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt,
Miteinander e.V.


